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Möbel-Wohn-Erlebnis Steffens, das Vollsortimentshau s 
                   mit den besonderen Wohnideen 
... in Lamstedt an der B 495. 

 

 
 
 
 
 

Tel. 0 47 73 / 79 64    Fax: 0 47 73 / 3 21 

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.     9.30 - 19.00 Uhr 
Sa.             9.30 - 18.00 Uhr 

Sonntag 06.10.     Erntedankgottesdienst (P. Seydell)           10.00 Uhr 
Sonntag 13.10.     Diamantene Konfirmation (P. Seydell)    10.00 Uhr 
Sonntag 20.10.     Gottesdienst 
Sonntag 27.10.     Gottesdienst 
Donnerstag 31.10. Konzert zum  
                             Reformationstag (siehe Seite 15)              19.00 Uhr 
 
Sonntag 03.11.     Silberne Konfirmation (?) 
Sonntag 10.11.     Silberne Konfirmation (?) 
Sonntag 17.11.     Gottesdienst zum Volkstrauertag             10.00 Uhr 
Mittwoch 20.11.   Abendgottesdienst zum Buß- und Bettag 19.00 Uhr 
Sonntag 24.11.     Gottesdienst zum Totensonntag               10.00 Uhr 
1. Advent 01.12.   Gottesdienst                                              10.00 Uhr 
 
An jedem zweiten Dienstag im Monat wird um 15.30 Uhr eine Andacht 
im Seniorenzentrum Haus Bartholomäus gehalten. 
Kindergottesdienst (von 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus in der 
Feldstraße) findet statt am 01.09., 27.10., 17.11. und 15.12.2013. 
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„Was helfen uns die schweren 
Sorgen, was hilft uns unser  

Weh und Ach?  
Was hilft es, dass wir alle Morgen 

beseufzen unser Ungemach?“  
(EG 369,2) 

Als hätte Georg Neumark die 
Verse für uns gedichtet, so kommt 
es mir vor: Mit Sorgen beladen 
geht vielen die Lebensfreude 
verloren. Dabei sind sie ja 
berechtigt, die großen und die 
kleinen Sorgen: Die Sorge um eine 
Lehrstelle oder um die soziale 
Absicherung angesichts von Hartz 
IV, die Sorge um Gesundheit und 
den Frieden in der Welt angesichts 
der Kämpfe in Ägypten oder des 
Terrors in anderen Teilen der Welt. 
Kaum möglich, die Sorgen 
loszuwerden, manchem rauben sie 
den Atem oder den Schlaf. 
Alle Sorgen auf Gott werfen – wer 

wollte das nicht? Möglich ist das 
wohl nur in dem Vertrauen auf die 
gewaltige Hand Gottes, von der der 
Apostel spricht. In dieser Hand 
liegt die Macht der Welt. Darum 
sind unsere Sorgen und Ängste bei 
ihm gut aufgehoben. „Wer Gott, 
dem Allerhöchsten traut, der hat 
auf keinen Sand gebaut“ (EG 
369,1). Mit unseren Sorgen sind 
wir bei Gott gut aufgehoben, weil 
er für uns sorgt: Er wird uns 
aufrichten, stärken, kräftigen, 
gründen. 
Wer seine Sorgen so auf Gott 
werfen kann, der kann freier 
atmen. Und im Loslassen kann ich 
entdecken, was das Leben 
eigentlich ausmacht: das Wichtig-
ste im Leben bekomme ich ge-
schenkt. Was ich vor allem 
brauche im Leben, das kann ich 
nicht herstellen: der neue Tag, die 
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Wenn aus Sorge Fürsorge wird 
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er Gnade. So 
demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes, damit er euch erhöhe 
zu seiner Zeit. Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.  
Seid nüchtern und wacht; denn euer Widersacher, der Teufel, geht umher 
wie ein brüllender Löwe und sucht, wen er verschlinge. Dem widersteht, 
fest im Glauben, und wisst, dass eben dieselben Leiden über eure Brüder 
in der Welt gehen. 
Der Gott aller Gnade aber, der euch berufen hat zu seiner ewigen Herr-
lichkeit in Christus Jesus, der wird euch, die ihr eine kleine Zeit leidet, 
aufrichten, stärken, kräftigen, gründen. Ihm sei die Macht von Ewigkeit zu 
Ewigkeit! Amen. (1. Petrus 5,5-11) 
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Gottesdienste 
Sonntag 01.09.       Regionales Tauffest in Hemmoor am Heidestrandbad 
                                                                                          11.00 Uhr  
Sonntag 08.09.       Gottesdienst mit Verabschiedung von P. Feltrup  
                                                                                          10.00 Uhr 
Sonntag 15.09.       Goldene Konfirmation (P. Seydell)  10.00 Uhr 
Sonntag 22.09.       Gottesdienst mit Begrüßung der neuen  
                               Hauptkonfirmanden/innen und  
                               KU 6/7 (P. Seydell)                           10.00 Uhr 
Sonntag 29.09.       Familiengottesdienst mit Begrüßung der  
                               neuen Vorkonfirmanden (KU 4) (P. Seydell,  
                               M. Holsten und Team)                      11.00 Uhr 

Impressum:       Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt:  
Kirchenvorstand der St. Bartholomäus-Kirchengemeinde Lamstedt 
Redaktion: Dirk Baack, Ludwig Feltrup, Elfie Gorny, Marina Holsten, Christa Meyer, 
Thomas Schult, Peter Seydell, Christa Uhlich, Alfred Warnke.  
Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos verteilt. 
Druck: Fa. Hottendorff, Otterndorf. Auflage: 2250 
Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 15. November 2013 
Spendenkonto für den Gemeindebrief: Kto. 110 011 422, KSK Lamstedt  
(BLZ 292 501 50), Kirchenkreisamt Land Hadeln, Stichwort „Lamstedt“. 
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Liebe, die mir andere entgegen-
bringen, die Freude an großen und 
kleinen Dingen … Leben aus 
Gottes Für-Sorge, das macht das 
Leben reich. Der Apostel nennt 
diese Haltung Demut. 
Teuflische Ereignisse, belastende 
Erfahrungen, bedrohliche Erlebnis-
se – das ist nicht aus der Welt; aber 
ich kann anders damit leben. Statt 
mich zu zersorgen, kann ich auf 
Gottes Fürsorge trauen. Und in 
diesem Vertrauen können sich 

meine Sorgen in Für-Sorgen 
verwandeln: Weil Gott für mich 
sorgt, kann ich für andere da sein.  
Oder noch einmal mit den alten 
Worten von Georg Neumark:  

„Sing, bet und geh auf  
Gottes Wegen,  

verricht das Deine nur getreu 
und trau des Himmels reichem 

Segen, so wird er  
bei dir werden neu.“ 

L. Feltrup 

Der Herbst steht bevor. 
Am Sonntag, den 6. 
Oktober 2013 feiern 
wir das Erntedankfest. 
Die Landfrauen aus Ihl-
beck werden zu diesem 
Fest unsere schöne Kir-
che mit Gaben aus Feld 
und Garten schmücken 
und den Gottesdienst 
mitgestalten. 
Die Vorbereitungen der 
Landfrauen begannen 
bestimmt im Frühjahr mit dem 
Aussäen von Blumen und Gemüse, 
dem Anbau von Kartoffeln, Obst, 
Gemüse, Mais und Getreide. Wäh-
rend des Sommers bis zum Herbst 
werden die Äcker und Gärten be-
stellt, um eine möglichst gute Ernte 
einzubringen. Die Ihlbecker Land-

frauen werden sicher vielerlei Obst 
und Gemüse für das Erntedankfest 
zusammentragen und auch auf eine 
Erntekrone dürfen wir uns freuen, 
denn im Juli kam noch eine Bitte 
aus Ihlbeck an alle Landfrauen der 
Börde Lamstedt, Getreide für die 

 Erntedankfest 2013 
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Krone zu schneiden. 

Wir können Dank sagen, dass un-
sere Region von Unwettern und 
Fluten verschont blieb, so dass wir 

hieraus keine Schäden erlitten ha-
ben. Seien wir also gespannt auf 
die Erntegaben, die im Kirchen-
raum aufgebaut werden und mit 
denen sich der Herbst in kräftigen 
leuchtenden Farben zeigt. 
Im vergangenen Jahr hatten die 
Landfrauen aus Lamstedt unsere 
Kirche geschmückt. Die Fotos zei-
gen, wie schön die Kirche ge-
schmückt war. Dafür danken wir 
ihnen nochmals herzlich. 
Nun wünschen wir, dass viele Ge-
meindemitglieder am Erntedank-
gottesdienst teilnehmen werden 
und unsere Kirche bis auf den letz-
ten Platz besetzt sein wird. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
hat jeder die Möglichkeit, die si-
cher prachtvoll geschmückte Kir-
che anzuschauen. 

Christa Uhlich 

Neuwerk 

Mit 41 Menschen aus unserer Ge-
meinde waren wir am 28. Juli nach 
Neuwerk unterwegs. Um halb zehn 
fuhr der Bus am Gemeindehaus ab 
und brachte uns an den Sah-
lenburger Strand. Und dann 
ging es los durchs Watt ... 
Mal waren die einen etwas 
schneller, dann wieder ande-
re. Die Kinder hatten genug 
Energie, um unterwegs auch 

noch zu spielen. Der Sonnenschein 
war herrlich und durch den ange-
nehmen Wind war die Hitze nicht 
zu groß. Mittags kamen wir dann 

auf der Insel an und ruhten 
erstmal ein paar Minuten 
am Inseldeich aus. Dann 
konnte jeder Neuwerk auf 
eigene Faust erkunden. 
Während die einen die Insel 
ganz umrundeten, probier-
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Erntedankfest  
Im Kreuzwortpuzzle sind neun Dinge versteckt, die ihr im Garten entdek-
ken könnt, manche häufig, andere eher selten. Wie in einem bunten Garten 
sind einige gut zu finden und andere recht schwierig,. Alle Wörter sind 
entweder waagerecht oder senkrecht geschrieben, aber nicht nur von oben 
nach untern oder von links nach rechts, sondern auch umgekehrt. 
 

Findest Du ACKERBOHNE, ARTISCHOCKE, KNOBLAUCH, KOHL 
MEERRETTICH, RHABARBER, ROTKOHL, SPINAT und TOMATE? 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Lösung ist auf Seite 9 zu finden. 
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So erreichen Sie uns: 
Pfarramt I / Nordbezirk, z. Zt. 
vakant, Vertretung P. Seydell, Tel. 
( 0 47 73 ) 2 25, Feldstraße 7. 
 

Pfarramt II / Südbezirk, Pastor 
Peter Seydell, Tel.  ( 0 47 73 ) 5 45,  
Feldstr. 5. 
 

Diakonin Marina Holsten (geb. 
Gerking), Tel. ( 0 42 83) 60 89 95 
Vorsitzender des Kirchenvor-
stands: Dirk Baack, Tel. ( 0 47 73 )
3 76, dirk@baack-lamstedt.de 
Pfarramtssekretärin Maike 
Hadeler: Dienstags und 
donnerstags von 9.00 -12.30 Uhr 
im Kirchenbüro im Gemeindehaus,  
Tel. ( 0 47 73 ) 89 22 95 
 

Küsterin Claudia Kiel-Wieber: Tel. 
 ( 0 47 73 ) 77 10 

Für Kinder: 
Kindergottesdienst: Einmal im 
Monat, im Gemeindehaus von 
10.00-11.00 Uhr (s. letzte Seite) 
Jungschar: Montags von 17.00-
18.30 Uhr im Gemeindehaus,  
Jungen und Mädchen der 3.-6. 
Klasse, Diakonin Holsten 

Für Jugendliche: 
Jugendgruppe: Dienstags von 
19.30-21.00 Uhr im 
Gemeindehaus, Diakonin Holsten 

Für Erwachsene: 
Hauskreis: nach Absprache, 
Diakonin Holsten 

Frauenkreis: jeden dritten Dienstag 
im Monat von 14.30-17.00 Uhr im 
Gemeindehaus, Pastor Seydell 
Seniorengeburtstagsnachmittag: 
jeden zweiten Montag im Monat 
nach Einladung im Gemeindehaus 
Gesprächskreis: 
jeden letzten Dienstag im Monat 
im Gemeindehaus ab 19.30 Uhr 
plattdeutscher Lesekreis: 
jeden zweiten Donnerstag im 
Monat im Gemeindehaus ab 20.00 
Uhr 
Bücherstube: jeden letzten Freitag 
im Monat von 16 bis 18 Uhr, An-
sprechpartnerin: Christa Meyer,  
Tel: ( 0 47 73 ) 88 85 36 

Musik in unserer 
Gemeinde: 
Gitarrengruppe: Dienstags von 
17.15-18.00 Uhr (Fortgeschrittene 
I) und dienstags 18.15-19.00 Uhr 
(Fortgeschrittene II) im 
Gemeindehaus, Diakonin Holsten 
 

Kirchenchor »Musica vocale«: 
Mittwochs von 20.00-21.30 Uhr im 
Gemeindehaus 
 

Posaunenchor: Montags ab 20.00 
Uhr im Gemeindehaus 

Gebetskreis 
Jeden 1. Montag im Monat um 
20.00 Uhr 
Informationen bei Anke Brüning, 
Tel: ( 0 47 73 ) 81 09 
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ten andere verstärkt die örtliche 
Gastronomie aus; wieder andere 
genossen einfach das schöne Wet-

ter und die Gemeinschaft.  
Gegen 16.00 Uhr trafen die mei-

sten am imposanten alten Leucht-
turm ein. Bei Spielen für Alt und 
Jung war gute Stimmung und die 
anschließende Andacht am Leucht-
turm brachte nochmal einige Erfah-
rungen dieses Tages zur Sprache.  
Angenehm müde und sonnenver-
wöhnt brachte uns dann das Schiff 
MS Flipper ans Festland, nach 
Cuxhaven zurück, wo der Bus 
schon auf uns wartete.  
Am nächsten Tag beim Einkaufen 
war es gut zu hören „Welch ein 
schöner Tag das doch war.“ 

Peter Seydell 

Küster/in gesucht 

Daß für unsere Kirchengemeinde 
ein neuer Pastor/eine neue Pastorin 
gesucht wird, dürfte inzwischen 
bekannte sein. (Bis Ende Septem-
ber erwartet der Kirchenvorstand 
hoffentlich zahlreiche Bewerbun-
gen; wir hoffen auf eine Wiederbe-
setzung im Januar 2014). 
Doch noch eine andere Stelle steht 
zur Wiederbesetzung an: Claudia 
Kiel-Wieber möchte sich anderen 
Aufgaben widmen – und daher 
sucht der Kirchenvorstand zum 
Jahresanfang 2014 – notfalls auch 
erst zum Februar oder März – je-
manden, der/die das Küsteramt 
übernehmen möchte, gern auch ein 

Ehepaar, welches das Amt gemein-
sam ausfüllen möchte. 
Wie zeitaufwendig diese Stelle ist? 
Etwa 21,5 Stunden im Monat wür-
den im Vertrag ausgewiesen wer-
den; das zeigt schon, daß es nicht 
nur um die Begleitung des sonntäg-
lichen Gottesdienstes und die Ge-
staltung dessen Umfelds, sondern 
auch noch um andere Dinge geht. 
Sie interessieren sich dafür? Gern 
steht Ihnen unsere jetzige Küsterin 
(telefonisch unter Tel. 7710, „live“ 
in der Kirche), aber auch die Kir-
chenvorstandsmitglieder, für Fra-
gen zur Verfügung. 

Dirk Baack 
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Heute ist der 20. August 2013. Ich 
sitze in meinem Amtszimmer und 
schreibe für den Gemeindebrief, 
der Anfang September erscheinen 
wird. Na ja, so richtig kann man 
dieses Zimmer auch nicht mehr 
Amtszimmer nennen, denn bis auf 
einen Tisch, auf dem mein Compu-
ter steht und der Kalender liegt, be-
findet sich fast 
nichts mehr in die-
sem Raum. Das, 
was da mal war, ist 
schon alles in Ot-
terndorf: zum Teil 
in unserer neuen 
Wohnung zum Teil 
in meinem neuen 
Amtszimmer im Himmelreich (wer 
hat schon ein Amtszimmer im 
Himmelreich?) Knapp zwei Wo-
chen bin ich jetzt noch Pastor in 
Lamstedt und irgendwie vergehen 
diese Tage so schnell.  
 
So viel möchte ich eigentlich noch 
machen: Besuche bei vielen lieben 
Menschen, die ich in diesen ver-
gangenen über zehn Jahre hier ken-
nen gelernt habe. Aber dazu rei-
chen diese beiden Wochen nicht: 
Also nehme ich diese Menschen in 
meiner Erinnerung mit. Die Kin-

der, die ich beim Vorkonfirman-
denunterricht in der Schule kennen 
und schätzen gelernt habe, manche 
Eltern, meist Mütter, die bei den 
Gottesdiensten für ihre Kinder mit-
gewirkt haben, die Lehrer/innen, 
mit denen ich in den Pausen oft gu-
te Gespräche geführt habe; dann 
die vielen Konfirmanden, die ich 

im Laufe dieser 
zehn Jahre genie-
ßen durfte – am 
meisten Spaß ha-
ben mir mit Euch 
die Aktionen au-
ßerhalb des Unter-
richts gemacht, 
wie zum Beispiel 

das Fußballspielen oder das Was-
serskilaufen aber auch die Fahrten 
nach Oese.  
 
Auch an so manches Traugespäch 
und die Trauungen erinnere ich 
mich gerne (das hätten ruhig ein 
paar mehr sein können). Getauft 
habe ich in den letzten zehn Jahren 
ja viele Kinder; angefangen bei de-
nen, die jetzt den Vorkonfirman-
denunterricht besuchen – aber ehr-
lich: wiedererkannt habe ich Euch 
nicht.  
Was mir besonders am Herzen lag 

Nach 10 Jahren:  
Abschied aus Lamstedt 
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Familiengottesdienst am 29. September 
Am Sonntag, den 29. September 
beginnt der Gottesdienst erst um 11 
Uhr, denn dann ist wieder Famili-
engottesdienst. Dabei wird es rund 
um das Erntedankfest gehen. Die 
Kinder werden zum Mitmachen 
eingeladen und wir werden fröhli-
che Lieder singen. Und Lucy ist 
auch wieder mit dabei. Nach dem 
Gottesdienst gibt es dann wie im-
mer die Möglichkeit, noch zu blei-

ben und bei Würstchen und Salaten 
Mittag zu es-
sen. Wir laden 
alle ganz herz-
lich dazu ein. 
 
Das  
Familien- 
gottesdienst-
Team und Lucy 
 

Der Konfirmandenunterricht für 
die Achtklässler beginnt in diesem 
Jahr am Mittwoch, 18. September 
um 16.30 Uhr im Gemeindehaus 
für alle aus dem Nord- und aus 
dem Südbezirk.  
 
Am Donnerstag, 19. September ist 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
ein Elternabend für alle Eltern 
dieser Konfirmandinnen und Kon-
firmanden.  
 
Am Sonntag, 22. September findet 
um 10.00 Uhr in der Kirche ein 
Gottesdienst statt, in dem diese 
Hauptkonfirmanden offiziell be-
grüßt werden.  
 

Jugendliche, die jetzt in der sech-
sten oder siebten Klasse sind und 
nicht schon während des vierten 
Schuljahres den ersten Teil des 
Konfirmandenunterrichts mitge-
macht haben sind herzlich eingela-
den zur Begrüßung im Gottesdienst 
am 22. September. Ein Eltern-
abend für die Eltern dieser  
„Vorkonfirmanden“ findet am 
Donnerstag, 26. September um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus statt.  
 
Wer vorab weitere Informationen 
haben möchte, wende sich an das 
Kirchenbüro (04773/ 89 22 95) 
oder an Pastor Seydell (04773/ 
545).  
 

Beginn des Konfirmandenunterrichts 
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Christine Blanck 
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Erinnern Sie sich noch? Vor zwei 
Jahren haben einige Musikgruppen 
aus unserer Gemeinde gemeinsam 
ein Konzert gegeben, das unter 
dem Motto „Viva la musica“ stand. 
Alle Mitwirkenden und Besucher 
der damals gut gefüllten Kirche 
waren sich einig: Das muß man un-
bedingt wiederholen. 
Jetzt ist es so weit: Am Reformati-
onstag, (Donnerstag, dem  31. 
Oktober 2013 ) werden ab 19.00 
Uhr in der St. Bartholomäuskirche 
die musici variabili (Ltg. Marlies 
Lange), das Doppelquartett Bella 

Musica (Ltg. Diethelm Benecke), 
der Chor unserer Kirchengemeinde 
musica vocale (Ltg. Maren Kröger-
Haenisch) und unser Posaunenchor 
ein Konzert geben. 
Zu hören sein wird einerseits Mu-
sik aus Luthers Zeit, wobei die ein-
zelnen Gruppen nicht nur ein Ne-
beneinander, sondern auch ein Mit-
einander einüben. Doch auch Mu-
sik aus späterer Zeit wird erklin-
gen, immer unter dem Motto  
„Viva la Musica“ – Es lebe die 
Musik. 

Dirk Baack 

Viva la musica II am Reformationstag 
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in der vergangenen Zeit, waren die 
Besuche bei vielen von Ihnen zu 
den unterschiedlichsten Anlässen. 
Gerne wäre ich noch öfter vorbei-
gekommen, aber irgendwie gibt es 
dann auch komischerweise neben-
bei so viele andere Dinge zu erledi-
gen.... 
 
Allein der ganze Verwaltungskram. 
Glücklicherweise habe ich hier in 
Lamstedt immer mit einem hervor-
ragenden Kirchenvorstand zusam-
menarbeiten können, allen voran 
Dirk Baack, der nicht nur gut fürs 
Reden und Diskutieren war, son-
dern auch für die praktischen Ar-
beiten, wie Kirchereinigen oder, 
oder, oder... 

 
Und mit den anderen Mitarbeitern 
unserer Kirchengemeinde: ob Kol-
lege oder Diakonin, ob Küsterin 
oder Reinemacheehepaar, ob Orga-
nistin oder Schreibkraft oder all die 
anderen Ehrenamtlichen, es war 
schön mit Euch und Ihnen!  
 
Ja, ich nehme Sie und Euch alle 
mit in meinen Erinnerungen und 
kann abschließend nur sagen: es 
war eine schöne Zeit hier in Lam-
stedt!  
 

Ihr und Euer L. Feltrup 

Neujahrsempfang im Dezember 
Die Lamstedter Bartholomäus-
Kirchengemeinde lädt ihre Mitglie-
der und alle anderen Interessierten 
zum Neujahrsempfang ein.  
 
Der Neujahrsempfang der Kirchen-
gemeinde findet allerdings nicht 
zum Beginn des neuen Kalender-
jahres, sondern schon zum Beginn 
des neuen Kirchenjahrs statt – und 
das beginnt mit dem 1. Advent.  
 
Nach der bisherigen Planung wird 
ein kleiner Vortrag zu einem aktu-

ellen interessanten Thema den Gä-
sten eine gute Möglichkeit geben, 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men.  
 
Als Termin für diesen Neujahr-
sempfang ist der 1. Dezember 
vorgesehen. Genauere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte der Tages-
zeitung oder dem nächsten Ge-
meindebrief.  

Peter Seydell 
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Andere Zeiten erlebt unsere Kir-
chengemeinde schon wieder, weil 
mein Kollege Ludwig Feltrup lei-
der in die Kirchengemeinde Ottern-
dorf wechselt. Ich wünsche ihm al-
les Gute dafür, auch wenn ich ihn 
hier vermisse.  
 
„Andere Sitten“ bedeutet dies für 
unsere Kirchengemeinde, da ein 
Pastor alleine nicht das schaffen 
kann, was sonst zwei geschafft ha-
ben. Im Kirchenvorstand haben wir 
darüber beraten und für die kom-
mende Zeit einige Veränderungen 
beschlossen:  

Geburtstagsbesuche werden nun 
nicht mehr jedes Jahr ab dem 80. 
Geburtstag erfolgen, sondern zum 
75., 80., 85, 90. und dann jedes 
Jahr.  
 
Auch manches andere, was sonst 
von einem der Pastoren gemacht 
wurde, wird jetzt vielleicht von ei-
ner Kirchenvorsteherin oder einem 
Kirchenvorsteher erledigt.  
 
Der Konfirmandenunterricht wird 
in der vierten Klasse von unserer 
Diakonin Marina Holsten und von 
der sechsten bis achten Klasse von 
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  staatl. anerk. med. Fußpfleger / Podologe 
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Gutschein, den die Mitarbeiter der 
evangelischen Jugend Pastor Sey-
dell zur Einführung geschenkt hat-
ten, wurde eingelöst. Sie fuhren zu-
sammen mit ihm Wasserski in 
Neuhaus. Peter Seydell erwies sich 
dabei als sehr sportlich und fuhr ei-
ne Runde nach der anderen. 
 

Wir danken der Gärtnerei Janssen 
für den Blumenschmuck auf dem 
Altar. Auch die Inserenten, die mit 
ihren Annoncen diesen Gemeinde-
brief unterstützen, sind uns eine 
große Hilfe. 
 

Für die Desinfektion und Reini-
gung der Abendmahlskelche wird 
reiner Alkohol verwendet, den die 
Apothekerin Susanne Schult, seit-
dem sie die Börde-Apotheke führt, 
spendet.  
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 Sommereindrücke aus Kinder– und Jugendarbeit 

Für ihre Jugendleiterkarte absol-
vierten einige Mitarbeiter einen Er-
ste-Hilfe-Kurs. 
 
Die Jungschar zeltete eine Nacht 
beim Gemeindehaus. Auf dem Pro-

gramm standen Grillen, eine 
Schnitzeljagd und auch Lagerfeuer 
und Stockbrot fehlten nicht. 
 
Nicht alle Mitarbeiter blieben trok-
ken bei der Kanufahrt auf der Oste. 

Am 17. Juni war es soweit. Der 
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Am Speckhof 10 · 21769 Lamstedt 
Tel. (04773)88040 · Fax 880419 
info@hausbartholomaeus.com 
www.hausbartholomaeus.com 

Lerchenweg 4 · 21755 Hechthausen 
Tel. (04774)991130 · Fax 991131 
info@seniorenheimloehberg.com 
www.seniorenheimloehberg.com 
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mir gegeben werden.  
 
Manches andere, das in der Va-
kanzzeit geändert werden muss, 
wird sich vielleicht erst in der 
praktischen Arbeit herausstellen. 
Aber mit wechselseitigem Ver-

ständnis wird sich diese Zeit gut 
bewerkstelligen lassen.  

Peter Seydell    

„Wiener Nacht“ in der Kirche 

���	���	��������	

Am Samstag, 2. November 2013 
wird das Stader Kammerorchester 
in unserer Kirche zu hören sein. 
Zur Aufführung kommen Stücke 
von Dvorak, Mozart, Schubert und 
Gounod. 
Das Stader Kammerorchester 
besteht seit 67 Jahren. Geleitet 
wird es seit 1999 durch den Ham-

burger Dirigenten Alexander Mot-
tok. In der St. Bartholomäuskirche 
zu Lamstedt spielt es zum ersten 
Mal. 
Der Eintritt kostet 10,00 €, er-
mäßigt 8,00 €, Familienkarten 
20,00 € 
Karten gibt es nur an der Abend-
kasse. 

„Pastorenlotto“ in Moorausmoor 
Am Sonnabend, 5. Oktober 2013, 
um 15.30 Uhr findet im Gasthof 
Stockfisch in Moorausmoor das 
diesjährige sogenannte „Pa-
storenlotto“ statt.  

Heinrich Glüsing und sein Team 
halten wieder viele schöne Preise 
bereit, die vom Vorstand und Bei-
rat der St. Bartholomäus-Stiftung 

verteilt werden. Auch unser neuer 
Pastor, Herr Seydell, wird dabei 
sein. Der Reinerlös kommt wieder 
der Stiftung zugute. Wir freuen uns 
auf eine zahlreiche Teilnahme. 

Elke Richter,  
St. Bartholomäus-Stiftung 

 
 
Lösung des 
Rätsels von 
Seite 17: 
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Am 29. Juni machten wir uns auf 
den Weg nach Hessen. Die Hin-
fahrt ging schnell vorüber und ver-
lief problemlos. Nach ca. 6 Stun-
den hatten wir unser Freizeitheim 
erreicht. Die Zimmer wurden 
schnell verteilt und nach dem 
Abendbrot erwartete uns ein span-
nender Kennlernabend und eine 
Führung durch das Haus und das 
umliegende Gelände. Abends ha-
ben wir eine Wanderung zu einem 
Skilift gemacht und sind den Berg 
heruntergerollt.  
Am nächsten Morgen begann unser 
Thema „Komm, wir suchen einen 
Schatz“ mit Gisbert Goldzahn, der 
uns die Tage über mit seiner aben-
teuerlichen Geschichte über Jesus 
und Gott begleitet hat. Nach dem 

Mittag sind wir durch den Wald zu 
einem stillgelegten Eisbahntunnel 
gewandert. Wir hatten 4 Fackeln 
um den 700 Meter langen Tunnel 
zu durchqueren, das war teilweise 
echt gruselig. Danach nutzten wir 
das gute Wetter und haben auf dem 
Gelände viele lustige Spiele ge-
spielt. Am Abend konnte jeder sei-
ne Kreativität in den Hobbygrup-
pen unter Beweis stellen, z.B. beim 
Trommeln basteln, Bilderrahmen 
gestalten, Brennpetern oder bei der 
Fotostory.  
Am Montag haben wir das Natur-
freibad in der Nähe unseres Frei-
zeitheims besucht. Das Wetter war 
super und wir hatten viel Spaß. 
Den Abend vertrieben wir uns mit 
einem Musikspieleabend, bei dem 

man tanzen, sin-
gen und sich als 
Star verkleiden 
durfte. Am Diens-
tag wurde es sport-
lich, beim Wald-
spiel mussten die 
Kinder beweisen 
wie flink sie sind. 
Durch die an-
schließenden Hob-
bygruppen hat je-
des Kind sein per-
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Kinderfreizeit in Hartenrod  
vom 29. Juni bis 5. Juli 2013 

Beim Ausflug  
nach Marburg 
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sönliches Souvenir von der Freizeit 
gestaltet. Nach dieser Anstrengung 
hatten wir uns das Stockbrot am 
Lagerfeuer umso mehr verdient.  
Der Mittwoch war ein ruhiger Tag, 
die Kinder konnten sich entschei-
den, ob sie eines der Spielangebote 
annehmen oder sich selbst beschäf-
tigen.  
Abends beim Spieleabend wurde 
dann unser Wissen in einem Quiz 
getestet. Am Donnerstag war es 
dann endlich so weit und wir 
machten den lang ersehnten Aus-
flug nach Marburg. Wir teilten uns 
in 2 Gruppen und gingen entweder 
in den Kletterpark oder Tretboot 
fahren. Danach nutzten einige die 
Chance und liefen zum Schloss 
hoch und genossen die Aussicht 

von dort. Die anderen machten sich 
währenddessen schon auf ins 
Schwimmbad und tobten sich dort 
noch weiter aus.  
Diesen aufregenden Tag haben wir 
dann im Pavillon beim Grillen aus-
klingen lassen.  
Am Freitag kamen wir dann wieder 
an der Bördehalle in Lamstedt an. 
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Hobbygruppe 


